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Sturm von Osten
Rabinoviteh

Was fehlt na z'Basel?
Offenbar haben die Basler noch zu

wenig Diensftage gemacht. Die
ehemaligen Mitglieder des Kadettenkorps
gründeten nämlich eine
«Basler-Kadetten-Gesellschaft». Es geht doch nichts
über die Vereine und im besonderen
im Schwelgen in alten Kindheitserinnerungen,

als der Gewehrkolben noch
bis zum Boden reichte Kobold

Was ist paradox?
Wenn sich ein kopfloser Kerl etwas

hinfer die Ohren schreiben soll. Hinze
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Witz der Woche
«Worum isch au dä Oberbefähls-

haber West abgsetzt worde?»
«Mer häds jo y alle Zytige chönne

läse: wäge Krankheit. Wohrschynli isch

es dä Mage.»
«Wieso grad dä Mage.»
«Los emol, die Alliierte ligged em

jetzt scho en ganze Monet ufern Mage,
das isch nu würkli kei Chlinigkeit.»

Karagös
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vVss fetilt -'Sasel?
Oiisnbsr iisbsn ciis kszisr nocn ?u

wsnig visnzttsgs gsmsciit. vis siis-
msiigsn /Vìitgiiscisr cisz XscisttsnlcorOZ
grüncistsn nsmiicii sins «Kszisr-Xscist-
tsn-Oszsilzciistt». lï; gsiit ciocii niciitz
übsr ciis Vsrsins unci im bszoncisrsn
im 8ciiwslgsn in sltsn Xinciiisilzsrinns-
rungsn, alz cisr Oswsiirlcoibsn nocii
biz ?um kocisn rsiciits Xot>c>!cl

vVas ist pÄt'cicivx?

V/snn zicii sin icootlozsr Xsrl stwsz
iiinlsr ciis Oiirsn zciirsibsn zoll, i-imrs
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lîrZSI'^UKA'Xi'S pkt-MIk-I?, »

V »rvn ^

vVit? cter vVoclis

«Worum izcii su cis Obsrbstsii!--
Iisbsr Wszt sbgzet^t worcis?»

«//sr iisciz jo / slls Ivtigs ciiönns
Iszs: wsgs Xrsniiiisit. Woiirzciivnii izcii
sz cis /Vîsgs,»

«Wiszo grsci ciä /V>sgs.»
«I.0Z smol, ciis ^Iliisrts Üggsci sm

jst?t zciio sn gsnzs /v>onst uism /Vîsgs,
cisz izcii nu würtcli ><si Liilinigtcsit.»
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